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Mit der Unterstützung der
Stabsstelle Integration der Bundesstadt Bonn

Dienstag, 28. September 2021

Mittwoch, 29. September 2021

Mittwoch, 29. September 2021

18:00 Uhr
Die unterschiedlichen Erwartungen und
Voraussetzungen derMigranten aus demMittleren und
NahenOsten
Als ehrenamtlicher Flüchtlingshelfer begleitet der Referent
Dr. med. Hossein Pur Khassalian MigrantInnen seit 2015.
In seinemVortrag wird er über die unterschiedlichen
Erwartungen und Voraussetzungen berichten, die seine
Schützlinge aus Syrien, Afghanistan und den Iran mit sich
bringen.

Ort: MIGRApolis - Haus der Vielfalt, Brüdergasse 16-18,
53111 Bonn, Eintritt frei

Kontakt: Dr. Med. Hossein Pur Khassalian,
Telefon: 02283929799, E-Mail: h.pur1938@yahoo.de

15.00 Uhr
Auszeit zur Interkulturellen Woche

Spiritueller Impuls unter dem Motto:„#offen geht“

Nehmen Sie sich eine„AUSZEIT“ für die Seele, um zu Atem
zu kommen und sich selbst zu erkennen. Entspannte Zeit
zur Reflexion, Zeit, auf die innere Stimme zu hören:Was ist
mir wichtig?

Unter demMotto der diesjährigen InterkulturellenWoche
"offen geht" möchte Pfarrer Dirk Voos Mut machen, offen
zu sein für die kulturelle Vielfalt um uns herum. Offen zu
sein für Neues und Anderes. Dafür offen zu sein, lohnt sich.
Die Auszeit bietet dazu Gelegenheit zum Austausch eige‐
ner Gedanken.

Ort: MIGRApolis-Haus der Vielfalt,
Brüdergasse 16-18, 53111 Bonn

Kontakt: Pfarrer Dirk Voos, EMFA (Evangelische Migrations-
und Flüchtlingsarbeit Bonn) / Integrationsagentur,
Tel.: 01520 631 27 40, d.voos@bonn-evangelisch.de

16.00-17.30 Uhr
Naturverständnis und Zugänge zur Natur bei Menschenmit
Migrationshintergrund undGeflüchteten
Der Referent erläutert anhand seiner Forschungsarbeit, die
aus den Kulturen vorgeprägten Unterschiede im Verständnis
und Bezug zur Natur. Die TeilnehmerInnen erfahren, welches
Interesse und welche Bedeutung die Natur für MigrantInnen
und Geflüchtete hat. Aufgezeigt werden soll aber auch, wie
Zugangsmöglichkeiten an individueller und sozialer Teilhabe
an der Natur insbesondere für junge Menschen mit Zuwan‐
derungs- und Fluchtgeschichte gefördert werden können.

Ort: Nachbarschaftszentrum Brüser Berg, Bonn,
Fahrenheitstraße 49
Kontakt: EMFA (Evangelische Migrations- und Flüchtlingsar‐
beit Bonn) / Integrationsagentur, Tel. 0228-69 74 91,
emfa@bonn-evangelisch.de

KulturCafé
Wirmiteinander gegen Hass und Antisemitismus
Die Evangelische Migrations- und Flüchtlingsarbeit Bonn
(EMFA) / Integrationsagentur stellt im Rahmen des Projekts„Wir
miteinander gegen Hass und Antisemitismus“ Porträts und
Texte zu Antisemitismus in Bonn aus.

Die von der Stabsstelle Integration der Stadt Bonn geförderte
und in Kooperation mit der Jüdischen Gemeinde Bonn
kuratierte Ausstellung wird über den Sommer in den
Stadtteilen Bonns auf öffentlichen Plätzen ausgestellt werden.

Ort:MIGRApolis-Haus der Vielfalt,
Brüdergasse 16-18, 53111 Bonn, Eintritt frei

Kontakt: EMFA (Evangelische Migrations- und Flüchtlingsarbeit
Bonn) / Integrationsagentur
Tel. 0228-69 74 91, emfa@bonn-evangelisch.de

17.30 Uhr
Sichert(e) sich auch unser Land einen Platz an der Sonne?
Der lange Schatten der deutschen Kolonialzeit
Impuls zur gleichnamigen Ausstellung undDiskussion
Das koloniale Erbe ist allgegenwärtig. Phänomene wie globale
Ungleichheit, Klimaungerechtigkeit oder Flucht lassen sich
ohne einen Blick auf die Geschichte nicht erklären. Bezogen auf
das koloniale Erbe im innergesellschaftlichen Kontext in
Deutschland stellt Rassismus eine zentrale Herausforderung
dar. Eine hinterherhinkende Anerkennungs- und
Erinnerungskultur fördert nach wie vor das Fortbestehen von
„Farbgefängnissen“, in denen wir alle mehr oder weniger
festsitzen. Fremdzuschreibungen und Selbstbeschränkungen
bestimmen vielfach darüber, wer sich wo verortet sowie wer
und was deutsch ist. Warum wir Rassismus im
gesamtgesellschaftlichen Interesse überwinden sollten, soll
nach einem Blick in seine Entstehungsgeschichte erörtert
werden.

Ort:MIGRApolis-Haus der Vielfalt,
Brüdergasse 16-18, 53111 Bonn, Eintritt frei

Kontakt: Serge Palasie (Fachpromotor Flucht, Migration und
Entwicklung NRW), serge.palasie@eine-welt-netz-nrw.de,
Tel.: 0211-41749994, Mobil: 0151-41206414
Eine Welt Netz NRW e.V., Haroldstr. 14, 40213 Düsseldorf,
www.eine-welt-netz-nrw.de

16.00 Uhr
Feierliche Eröffnung der InterkulturellenWoche 2021
Die im MIGRApolis-Haus der Vielfalt ansässigen Organisationen
und Initiativen stellen sich vor und gestalten die Feier.
Willkommen sind alle Bürgerinnen und Bürger, die sich über die
Arbeit der Vereine informieren wollen.

Anschließend wird ein musikalisches und kulturelles
Rahmenprogramm geboten.

Ort:MIGRApolis-Haus der Vielfalt
Brüdergasse 16-18 | 53111 Bonn | Eintritt frei

Kontakt: EMFA (Evangelische Migrations- und Flüchtlingsarbeit
Bonn) / Integrationsagentur
Tel. 0228-69 74 91 | emfa@bonn-evangelisch.de

Freitag, 17. September 2021

Freitag, 17. September 2021

Sonntag, 19. September 2021 Samstag, 25. September 2021

Sonntag, 26. September 2021

Sonntag, 26. September 2021

Montag, 27. September 2021

Mittwoch, 22. September 2021

16.00-17.30 Uhr
Das Bonner Netzwerk „Flucht, Migration und Behinderung“ –
ein Erfahrungs- und Aktionsaustausch
Das Bonner Netzwerk„Flucht, Migration und Behinderung“
setzt sich zum Ziel, durch niedrigschwellige und bedürfnis-
gerechte Angebote der Beratung, Information, Empowerment
und Unterstützung MigrantInnen sowie Geflüchteten mehr
Teilhabe an Gesundheit, Prävention, Pflege zu ermöglichen. Wie
diese Ziele (gemeinsam) zu erreichen sind, möchte auf dieser
Veranstaltung das Netzwerk mit AkteurInnen der Sozial-,
Migrationsarbeit, der Flüchtlings- und Behindertenhilfe, mit
Multiplikatoren aus Migranten(selbst)organisationen sowie der
Selbsthilfe beraten.

Ort:MIGRApolis – Haus der Vielfalt
Bonn, Brüdergasse 16-18, Erdgeschoss

Referent: J. M. Fischell (Dipl.Soz.Wiss) / Ev. Migrations- und
Flüchtlingsarbeit Bonn (EMFA) / Integrationsagentur

Veranstalter: EMFA (Evangelische Migrations- und
Flüchtlingsarbeit Bonn) / Integrationsagentur in Kooperation
mit dem Bonner Netzwerk„Flucht, Migration und Behinderung“
Eintritt frei

Die Veranstaltung findet unter Berücksichtigung der
aktuellen Corona-Lage statt.
Um Anmeldung wird gebeten. E-Mail: fischell@bimev.de

11.00 Uhr
Interkulturelle Familienzeit
Ort: Garten St. Remigius, Brüdergasse
(Zugang über Tor in der Rathausgasse)

Veranstalter: Stadtdekanat Bonn, Integrationsbeauftragte

Kontakt: Stadtdekanat Bonn, Konstanze Nolte, Gangolfstr. 14,
53111 Bonn, Konstanze.nolte@katholisch-bonn.de

10.00 Uhr
Gottesdienst zur InterkulturellenWoche
Motto: „#offengeht“
Am Ende des Gottesdienstes stehen MitarbeiterInnen der
EMFA / Integrationsagentur für Fragen der Gottesdienst-
besucherInnen zur Verfügung.

Ort: Kreuzkirche, Kaiserplatz 1, 53113 Bonn

Liturgie und Predigt: Pfarrer Dirk Voos

Mitgestaltung: Geflüchtete aus unterschiedlichen Ländern

Kontakt: EMFA (Evangelische Migrations- und Flüchtlings-
arbeit Bonn) / Integrationsagentur, Tel. 0228-69 74 91,
emfa@bonn-evangelisch.de

Hinweis: Im Anschluss wird der Marie-Kahle-Preis vergeben!

11.30 Uhr
Verleihung desMarie-Kahle-Preises
Zum zweiten Mal verleihen die beiden evangelischen
Kirchenkreise der Region den Marie-Kahle-Preis für Projekte
in der Flüchtlingsarbeit, die von ehrenamtlichem
Engagement getragen werden.

Im Anschluss an den Gottesdienst der Interkulturellen Woche
werden im Rahmen einer Preisverleihung Projekte und
Initiativen ins Rampenlicht gerückt, die sich mit ihrer Arbeit
für die Integration von Geflüchteten einsetzen. Sie leisten
damit aktiv einen Beitrag zum Zusammenhalt in unserer
Gesellschaft und sollen dafür gewürdigt werden.

Die diesjährigen Preisträger:innen werden in drei Kategorien
geehrt:

Kinder, Frauen und Flucht

Durchhalten! Flüchtlingshilfe in Zeiten von Corona

Es gibt ein Leben nach Corona – neue Ideen für die Zukunft

Veranstalter des Marie-Kahle-Preises sind das Diakonische
Werk Bonn und Region, die Evangelische Migrations- und

Flüchtlingsarbeit Bonn sowie das Diakonische Werk
Euskirchen.

Der Preis ist benannt nach Marie Kahle. Die Bonnerin hat
nach der Reichspogromnacht am 10. November 1938
jüdischen Ladenbesitzern geholfen, den Schaden, den
Nationalsozialisten verursacht hatten, zu beheben und
aufzuräumen. Allein wegen ihrer Solidarität machte sie das
NS-Regime zur Zielscheibe und sie musste mit ihrer Familie
aus Deutschland fliehen.

Ort: Kreuzkirche, Kaiserplatz 1, 53113 Bonn

Kontakt: EMFA (Evangelische Migrations- und Flüchtlings-
arbeit Bonn) / Integrationsagentur,
Tel. 0228-69 74 91, emfa@bonn-evangelisch.de

14.00 – 16.30 Uhr
Konversations-Cafémit Projektvorstellung
Seit 2014 bietet die EMFA (Evangelische Migrations und
Flüchtlingsarbeit Bonn – Integrationsagentur) ein
Konversations-Café für ZuwanderInnen unterschiedlicher
Nationalitäten an.

Durch Corona hat sich einiges verändert: man kann nur mit
einem aktuellen Schnelltest am Café teilnehmen (solange
diese Regelung noch gilt). Nach wie vor gibt es Gelegen-
heit, einfache Gespräche zu führen und neue Kontakte zu
knüpfen. Manchmal gibt es kleine Texte zu aktuellen
Themen, bspw. Corona und Klimawandel. Ehrenamtliche
HelferInnen stehen z. Zt. allerdings kaum zur Verfügung,
aber Frau Hussain und Herr Arejdane helfen bei
Verständnisschwierigkeiten.

Gleichzeitig haben Sie Gelegenheit, unser Projekt
FAMILIEN FIT MACHEN FÜR KITA UND SCHULE kennen-
zulernen. Wir wollen Eltern – speziell Mütter – auf Erziehungs-
und Bildungsanforderungen in Deutschland vorbereiten.

Leitung Konversations-Café und Projektleitung:
Barbara Schlüter, (info@barbara-schlueter.de)

Ort:MIGRApolis-Haus der Vielfalt, Brüdergasse 16-18,
53111 Bonn, Eintritt frei

Kontakt: EMFA (Evangelische Migrations- und Flüchtlings-
arbeit Bonn) / Integrationsagentur,
Tel. 0228-69 74 91, emfa@bonn-evangelisch.de


